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Befanntmacbung. Die hiefigen Gajt-, Schent-
und Speifewirthe, fowie diejenigen, welthe den Kleinhandel
mit Getrdnfen betreiben, werden bierdurd) aufgefordert, ihre
Grloubnififdheine noch im Laufe diefed Monatd bei und yur
Berlangerung fiir dad FHinftige Jahr eingureichen, fofern
diefelben tiberhaupt beabfihtigen, dad Gewerbe im ndchften
Sabre fortzufesen.

Wer, ohne die Berldngerung ded Grlaubnifidheined
nadhgefucht ju haben, dad Gewerbe im fommenden Sabre

dennoch fortfest, hat die in der Allgemeinen Gewerbe-Ord-,

nung vom 17. Januav 1845 feftgefetten Gtrafen ju ae-
odrtigen.
Merfeburg, den 3. December 1858.
Der Magifivat.

BVerfammlung des Gewerbe:Vereins
Sonnabend den 18. December c., Abendd 8 Uhr,
im ©aale ded Sdieghaufes.

Jum Bortrage fommen:

1) Mittheilung der in der lepten Audithuffisung gefagten
Bejehlitffe.

2) Ueber die Vereitung und dad Baden ded Broded mit
Beantwortung der Fiirilich eingegangenen Frage: wie
ift dag Shliffigroerden ded Broded ju verbiiten, dad
aud Mebhl von audgewachfenem Roggen gebacfen wird ?

3) Kleinere Mittheilungen aud dev mechanifchen Tech-
nologie.

1) Weltgeidichtliche Bilder aud dem Alitagdleben.

Das Divectorium.

Auction.

Montag den 20. d. M. und folgende Tage, follen von
Bormittagd 9 Uhr ab in dem bdem RKaufmanun Wolter in
biefiger Unteraltenburg gehorvigen Haufe Nr. 717, dem Gaijt-
baufe sum Ritter St. Georg {hragiiber, die jur Kaufmann
Herrmann Raufhen Concwrdmaffe gehorigen Materialwaa-
ren und Ladenutenfilien gegen gleich baare Besablung meiit-
bietend verfteigert werden.

Gonnabend den 18. December,

Stiet 23.

BVetanutmachungen.

Befanntmachnung., Wegen der {dlecdhten Be-
{haffenbeit der Wegeftredfent von Korbiddorf bid Benndorf
auf der Poftitrafe von Merfeburg nach Miihern ol die
Merfeburg - Miichelner Perfonenpoft von heute ab bid auf
Weitered nicht mebr tiber die Dirfer Frantleben, Naundorf,
Korbiddorf, Benndorf und Neumarf, fondern von Franfs
{eben ab auf dem von dort jwifdhen den Dirfern Wernddorf
und Runftadt entlang nadh Neumamf fihrenden Feldwege
befordert werden. Ferner wird von heute ab bid auf Wer-
tere3 die Merfeburg-Miidhelner Perfonenpoft fhon um 3
Uhr Nadymittagd aud hiefiger Stadt dirvect abfahren, ohne
den Babhnbhof hierfelbjt ju beriibren und ohne den X. Per-
fonenjug aud Gifenad) (der 3 ° N. M. bier cintrifft) weiter
abzuarten. ;

Die Ginfhreibung der Pajjagiere, die fich bevegter Boit
bedienen wollen, fann daber nuv im Buveau Dder Unter-
seidhnung und nidht auch, wie friher, gleideitig in dem
biefigen Babhnhois-Poft-Crpeditiond-Locale bewirft werden.

Merfeburg, den 16. December 1858, 3

Konigliches Poftamt,
Grinewald,

Mein  Carvouffel mt Getrieh und 10  fechdfinigen
Wagen, auf Spindel gehend, fteht wegen Mangel an’ Plag
fitr den billigen Preid von 90 Thlr. ju verfaufen. - Alles
ift neu und exjt drei Mal in Gang gefest worden. Dad
Nihere bei dem Shloffermitr. F. . VIoIf in Liisen.

12 Shod veredelte Birnbiume, dedgl. 8 Schoct Apfel-
baume, find ju verfaufen bei
Karl Sdhlemmer in Jwenfau.

- Qu verfaufen iji_billig ein fleined Billard fiix
Kinder mit den ndthigen BVdllen und Queued, nod in
gutem Stande und fich ju einem Weibnadtdgeichent gqut
cignend; dad Ndbere in der CGrped. d. Bl.

o Aeohmeebants
Bei Heinvich Wilhelm Diettel in Teudis jind 18 _Stid

Merfeburg, den 13. December 1858, 2 Riiftern, 10 6id 18 Joll jtarf, aud frefer Hand eingeln
Konigl. Kreisgericht, 1. WUbtheilung. oder im Gangen ju verfaufen.

%efauntmacbun%.
Dad ju Leuna > Stunde von Merfeburg auperordentlich
freundlich gelegene und feby befuchte Gajthaud ,sum heitern
Blid” mit fehr fhonen Stuben und grofem Saal, fowie
2 Morgen Garten, weldher fidh vortrefilich sur Gdrtneret
eignen wiivde, foll wegen evfolgtem Tode ded Befigerd fofort
verfauft werben.  Kaufluftige baben fidh ju wenden an
T. Sdhladebach dafelbit.

2 fette grofie ftarfe Jiegendodfe verfauft dad Ritterqut
Roiden.

Mebrere KRommoden in Gihen und Birfen, fowie aud
Robritiible, fiehen yoegen Mangel an Raum billig ju ver-
faufen,

Tijdlermine. Finfgrdare, Sirtigajje Nr. 587.
* Gine neue yweirddrige Handfarve, jum Koblen-
Trandport pajfend, ift billig su verfaufen. Dad Ndbere in
der Grped. d. Bl

Gin eleganter Kinderjdlitten, ald Weib-

nadytdqefchent paffend, ift billig ju verfau-
fen betm Qadirer Graf. ‘
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Gin gut gebaltendd Clavier jteht jum Leve
E fauf Jobannidgajfe MNv.~43.

Gine Kub mit dem Kalbe fteht g verfaus
fen in Goblisfd Ry, 9.

Sdwein fteht u verfaufen Sand

Gin fetted
Nr. 628.

Gine freundliche Stube fitr einen einzelnen «i\_erm it
von Neujahr an Gillig ju vermicthen. Wo? fagt Ddie
Srped. d. Bl.

I. G, Kuanth,

Riirfdnermeifter, Cntenplan M. 82,
empfieh(t 1 bevorjtehendem Weihnachtdfeft fein woblajjor-
tirted Pelywaaren-Lager 3u fehr pajjenden Weihnadhtdgeihen-
fen, ald: Damen- und Kinder- Miife, Kragen und Dean:
detten in Tauder, Nerz, Vifam, Bee, Genotte und fonftigen
belichigen Relywerfen, fowie aud) Damen= und Hevrenpelze,
Damen- und Hevvenfupfdde, Fupdeden u. {. .

Auch bin ich mit Heveen= und Kindevmiigen, Giivteln,
Gummibofentrigern, Handjhuhen in Leder mit Pelz, in
Budsfin und in Tudh mit Pelz wobl ajjortivt.

Hajen-, Marder-, Fuhd- und Kanin=Felle u. . w.
fauft fortwodhrend su dem hochiten Preife

%K. G. Kunauth, Cntenplan Nv. 2.

G8 empfiehlt ein gut affortivted Lager von allen €

Sor-
ten Haar-, 3abn-, Nagel>, Tajdhen- Tafels, Meubled-,
Sammet-, Plijh-, Kleider-, Cylinder-, Vobu= Fafe,
Maidhinen -, Schlidht-, Waffer-, Fuf- und Wagenbiivten,
Kammreiniger, auch die o belicbten Teppichbefen und Wie-
ner Abftaubbefen, ferner veidhliche Audwahl Karddatfchen, von
den ordinaiviten bid ju den feinften, fowie Binfel vou Borjten,

Dachd - und Biberhaaven, Kehreulen, Mih(-, Borjt- und
Hardbeien  und Biivitenwaaren jeder Wnt.  Vefteltungen

werden piinfilichit beforgt, um geneigte Beachtuhg bittet
8. Flovbheim, Biirftenmachermeifter,
Jobannidgajie Nv. 44.
Ginen Cebrling fudt jum fofortigen Antritt oder 3u
Oiteyn unter annehmbaren BVedingungen
. Flovbeim, Binfrenmadermeijter.

Gine Bartie der modernften feidenen Weftenjtoffe, 3u
Weihnachtdgefchenten paifend, follen zu billigen Breifen ver-
fauft werden bei &. Harnifch,

vis a vis der Stadtfivdhe.

Jum Weihnachisfefte

empfiechlt Damen: und Kinderhiite tn verfchiedenen
Ztoffen, Hauben, Auifdsden, Sdhleifen, Kapuben
u. f. w. die & ;
Wushandlung von Emilie Lobns,
. Delgrube.

Weibnachtsgefchente

in fein vergoldetem Porcellan, Glad und Siderolith empiichlt
jtetd dad Neuefte 1 den billigiten Preifen
SHeinvich Objtfeider
am Jofmarff.
SHonigfudhen,
jomweir der Borrath veiht, fiir 1 Thlr. Rabatt 10 Sgr.,

empfieblt
Burgftrage. €. Mitiching.

ettt b st bbb S R S S S SR S
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ETABILISSENIENT,

Ginem bodhgeehrten hiefigen und audwdrtigen
Publifum erlaube idh) miv dic evgebene Anjeige, daf
ih vom heutigen Tage an ¢in Kammivaaren:
Gefdhaft erdffnet habe, empfehle daher alle Sor-
ten Kdmme in ©dildfrot, Elfenbein und
Horn, nebit allen in died Fah einfhlagenden
Artiteln mit der Vitte, mich bei vorfommendem
Bedarfe glitigit su beviictfichtigen, da idh {tetd be-
miiht fein werde, dad Vevtrauen cined hodgeehrten
Publifumd durdh gute Waaven bet foliden
PBreifen zu gewinnen und ju erbalten.

Mevfeburg, den 8. December 1858.

Sevemann Mitter, Sammmadhermitr.,

Gotthardtdftvafe, beim Ubrmader Hervn Nig.
Marktbude: Jeugihmiedemftr. Heren
Liebich geqeniiber.

Auch ich empiehle den geehreen Damen junt bevor-
jtehenden Weihnadhtdjefte dad Reuefte von Hiiten,
Goiffuren in Chenille u. Band, Hauben, Bandern, Blu-
men 1. 2. m. in groger Audwabl ju [si(ligcn Breifen.

AWuguite NHitter,
sirma: Julte Trvautmann.
e e e e e o e B S e b

: LUngeige.

Weihnadtdftollen in alfen Grofen empfiehlt jum be-
vorftehenden Fefte . Beile.

_ Zdglidh frifhen Kaffectuchen, jowie woblichmedende
Biannenfudhen empiiehlt 5. VBeile.
Gin Lehrling wird gefucht von demfelben.

Befanntmachung.
~ Ginem bobhen Publifum die ergebene Anjeige, daf bei
miv eine Partie qutichlagender Hirzer Carnarienvogel 3u
haben fiud, fowie etne Vartie fremdldndifcher Hiibnerracen,
Bramabutra, Codhinchina, Tcherteffen, weife Parifer Silber-
Poulardg, weife Englifhe Swerghlibner und nody mehreve
andere Sovten.  Auch ecine Lartie der edelften BVavade:
und Sudttauben, pajffend su Weihnadhtdaeidhenten.
Briedrich Hinge, Federviehhdndler,
Voviperf Rr. 431.

S \ . v : 2 - p . 2
®ir Huijtenleidende wund Brujttrante.
Die von Untevjeichnetem gefertigten und von dem
Konigl. Preuf. Sanitdtdrath Herrn Dr. Kohler und Herrn
Dr. Kdvnbad) tn Vevlin mit entichicdenem Grfolge bei obi-
aen Kranfen angewendeten Bruftbonbond, wovon der ver-

jiegelte mit der Adrefje ded Fabrifanten und den Atteften
Bid. Beutel 21, Sgr. fojtet,
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obiger $Herven bedrvudte v,
find fortwdbhrend ju haben in Merfeburg bei den Heveen
C. Teihmann und €. N. BVoigt & Haafe,
in Laudhftddt bei Herrn EHiilfe und in Sdafitadt bet
Hermm G, AUpel. 2A. Krant.

Sn allen Budhandlungen ift ju haben, in Merfeburg
bei Fr. Stollberg, Burgfirage 274:

Steffen’s Polkshalender

fiir 1859. NMit 8 Stabhljtichen und @ Holzfdhnitten.
Gleg. geb. Preid: 12v. Sgr.

S empfehle mich den geehrten Hevridhaften gang er-
acbenft sum Scneidern, Weikndhen, Platten bei vorfom:-
menden Fdllen fowohl in ald augerhbald ded Haufes.

Nadbered ju crfragen vis a vis der Neumarftdfivdhe
Nr. 861, 2 Treppen hod). 3
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Unter dem bheutigen Tage evdffne ich im Haufe des Kupferfhmiedemeiiters

b

@

\?‘I,\ Hevn Koppe, Rofmarft N, 501, ein ‘
e . . ,
Aeider - Magagin
bjlé 2 X
e b ; e . Mt . SiEad s ¢ ; Y lf?
\)—:"? _ Meine divecten Berbindungen mit den venommirteften Fabrifen feben nud) i den Stand, 2.‘4‘
,‘!“g ftetd auf dbagd Reellfte und Billigjte bedienen ju fonnen, und empfehle ih Ddaber einem hodygeehrten f;!(;f
g_‘?g Publifum mein neued Gtablijfement jum geneigten Wohlwollen. B @&
N Merfeburg, den 14. December 1558, 201(15 (8““[1 >
"«”’,"‘/ +

J’ NB. Bejtellungen werden auf 208 Sduellite und Bromptejte effectuirt.

Der Obige.
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Album-, Poesie-, Schreib- und Schul-Mappen, Tuschkasten, Reisszeuge, Toiletten, Arbeits-

Bei

GUSTAV LOTS,

—E

Burgitraie 300,
die veidybaltigite Auswabhl

von Weihnachts - Gefchenfen
in alfen Sorten von Leder:, Galanterie: & Cartonnage: Urbeiten mit wd
ofne Stidtereien PVarfunterien und dergl. und dergl.
Ulle Antifel sum Schulgebraudh, owic Bilderbiiher & Jugendichriften u fehr
billigen wd feften YPreifen.

A O | “\'-'!U"""lll-'l-'".L‘[-’l"-'u fuosey

o e 3 -5
f. Eisenguss-Waaren, neue (;('hanglmc_'lu'r

'.l.ﬂllalill«).llle ‘ll.)l'.)\l}jlldllll}(i 'lh)[.EOg (l.l“}? Uos 3llllll!.f!l tiull lla]s.il_!“ '.ld(l.lﬁ,‘-“!}“’ ‘Olll.llll.'ls'

Qum bevorfiehenden Weibnachtsfefte

empfeble idh mein ajjortivied Tdfchner-Waaven-Lager in befannter Giite und bietet eine Audwabl von den {honjten Reife-
und Handfoffern, Reifetafhen tn Plifdh und gewobnlichen Stoffen, Courier=, Jagd- und Gifenbahntafihen, Schrotbeutel,
Pulverbdrner und Flintenviemen, Schnltajhen, Mappen und Rdnzden, Kinder= und Damentajdhen in PlUifh, feine
Cedertafchen und Kober mit und ohne Gtuid, Reifenccefjaive, Pagen, Kinderglivtel, Hofentvdger und Strumpibdnder,
Peitichen, Portemonnaied, Cigarven-Ctuid@ und nod) viele andere Gegenjtdnde. Bei jolider und dauerbafter Arbeit ftelle
ich bie billigiten Preife. Juling Hammer.

Sdylittfdyube

fitr Herren, Damen und Kinder mit und obne cher;eug: von den gcmbbxg[id)fren big su
und Englifhen Sdnell{dufern in grofter Audmwabl ju duperft billigen Preijen bei
[Juling Hammer, nadt . 4.

den febiniten Hollindijden
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‘ o)
Gitron- und IWein ( §

V)« _cf‘
und Wein- Punjh- Gffeny in den fd}bgten Qualititen und alle
Avten Aquavite, feine Lqueure, jowvie div. Sorten Rum, Arrac, Cognac in
audgeseichneter Giite, empfiehlt in Quartflajchen ,}mb Gebinden
Sehroder’'s
Cifig- Sprit- und Deftillations - AUnitalt.

AUlle in mein Fach cinfechlagende Haarvarbeiten,

afd: Herven= und Damenperviiden, Toupetd, Sheitel in Gaze, Grod de Nabled und Tilll, fowie Flechten, Locen ..
werden fein und fauber, gany der Natiivlidhteit entfprechend, angefertigh bet
BWictor Guidet, Coiffeur, Burgftrafe Nr. 292.

Lonis Manmann,
Gotthardtsftrage Nr. S6,
empiiehlt 3um bevoritehenden IWeibnadhtsfeite fein veich
affortirtes Waarvenlager, bejtehbeud in Wielfaltigleiten,
die fich 3u Feitgefchenfen ciguen, in befanuter Giite 3un
moglichit billigen Preifen.

BLLL S5 L0004 850500855558
@)

3 — o ' . ' : g
e i die Auswahl von Weihnadytsgefchenten e
5 Grwachiene jowobl al8 fiiv die Jugend e
§ empfiehlt die untevseidhnete Buchhandlung ihr veichhaltiged Lager von Schrijten aud allen Fachern der %

Qiteratur, die Werte der Clafjifer, Gedichte, Romane, Ardachtd - und Erbauungsbiidher, Atlanten, Jugend-
fhriften fiv jeded Alter, ABE und Bilderbiicher von efegantefter und einfachiter Ausditattung, Bilder %@o

“©% und Bilderwerke, Albumd, Spiele u. {. w. — In andern Bldttern angeseigte Werfe find ebenfalld durdh
@ midh) su beiehen. Fr. Stollberg, Burgitrafe Nr. 247 (der Domapothefe gegeniiber). ’é@
Beennnn 0EBEE PR O L 0 R U 2R s &
r v - i A A v v v v ¥ T v v 3 ¥ ¢ Q
Das Menefte in Weiiftickereien, Spitien, Sum bevorftehenden Weihnachtdfeite empfehle audy. idh
Blonden, Buifeler FTiill, Tiillrugen, Tafchen: meine fdmmtlihen Handlungdgegenftinde der geneigten Ve-
tiicher, MNegligéhdubcben, Schleier, Kragen vidjidiigung, namentlich: i i <
und ermel, geftiften @infas und Streifem,  gang nifh angefommene Baieridhe Shinelibutter, prima
* Saunbenfonds, feidene Bander, Glacthand: Qualitit, a Bfd. u 9 Sgr.,
fbube, SHerven: und Kuabenchemiyettes iu neue jhone Covinthen, a Piv. ju 5 Sqr., :
billigen und feften Preijen. fo eben erft eingetroffene bejte Gleme-Rojinen, a Pid. 3u
) G. W, Hellwig, 7 Sgr.,
Martt und Rofmarft = Efe. f. Buer in Broden, a Pid. 3u 6 Sgr.,

ertra f. gemablene Raffinade, a Pd. ju 6 Sgqr.,

: ol Tl | fiife Manbdeln, a Pd. ju 7% Sgr.,
Sttd’t 51‘ l‘h etfcbcn i Gitrom:t, jowie z:\Ilc nnb%m ‘Gﬁemiir%maaren sum billigiten

Meinen werihen Kunden, fowie dem geehrien Bublifum Braje 10
von bier und audwdrtd madpe i) die ergebenjte An- alfe @ovten Aquavite und Liqueure, Punjd - Gijenzen,
seige, dap ih niht mehr Schmalegaije Nr. 521, jonbdern beften Nordh. Kornbranntwein, in halben Anfern a
Gotthardtdftrafe bei Hevem Rofer wobne, und dafelbit eine Quart ju 4 Sgr., im Gingelnena Quart ju 4% Sqr.,

Barbier- uud Haarjdneide-Stube cingerichtet habe. 63 Steavinferen, prima Qualitdt, a Pad ju 8%, Sqr.,
wird mein eifrigited Bejtveben fein, einen Jeden aufd Feinfte alle Gorten Cigarven, fotvie verjthiedene Sorten Tabacke

und Piinfilichfte su bedienen. in Pacfeten und lofe, namentlich eine Sorte gemijch-
Friedrich Taute, ten Tabadt, wm damit ju rdumen, dad Pid. 1. Sqr.

concef]. Heildiener und Barbierherr. GC. 2A. Bar.

(Hiersw eine Beilage.)
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Yeifage jum L0L. Stitck des Ierfeburger Hreisblafts 1858,

Die Webre in der Saale bei dev biefigen Nijhmiihle und bei Trotha find durdh dad legte Hodwaijer fo be-
peutend befchddigt, daf eine durchgreifende Repavatur derfelben nothrendig wird.
‘ Bevor diefe etfolgt ift, diivfen beide Wehre nicht mit HolzfloFen dberfabren werden. Wir verbieten dedbhalb
biermit in Gemdpheit ded §. 11. ded Gefeped vom 11. Mdrz 1850 bid auf Widerruf dad Ueberfahren jeded Dev betden
Mebre mit Holiflden bei Vevmeidung einer Geldftrafe von drei Thalewn fitr jeden Gontraventions - Fall,

Mevfebura, den 40. December 1858,

Konigliche Negierung, Ubtheilung des Jnnern.
Worftehende voliseiliche Vevordming dev Koniglichen Regierung wird bhievdurdh ur dffentlichen Kenntnif

gebracht. :
Merfeburg, den 15. December 1858,

Der Konigliche Landrath WBeidlich.

e Juim 2Weihnachtsfefte

empfieblt:
arofe newe Rofinen, 1. Qualitdt, aPf. ?1 Sqr.

2. z El z z
neue Corinthen, IR
Baierjche Schymelzbutter, P
grofe Sicil. Mandeln, Y &
Genuefer Citronat, s 42
ff. Melis, &2 8
do. in Broden, U T
i, und fi. Raffinade in Broden, a - 6u.6%
ertra f. Raffinade - - a -6'%Sq.

ertra f. gejtoene Raffinade, 5% Pd. p. Thlv.
Celler Wachsjtoct, qelb und weif, farbige und
weifie Qaternenfichte, Wagenlaternenlidyte,

- Steavin-Lidhte, & Pad 8 und 9 Sgr , bei

Parthieen billiger,

Nordhdufer Branntwein, a Jut. 4, 4%, 5,
6 Sqr., bei Ubnabhme in Fdfjern billiger,
Nquavite und Liqueure eigener Fabrif, a Qut.

$ 7,810 12 ©g., :
Weftind. und Jamaica-Rum, a Qrt. 10, 15,
20 und 30 Sgr.,
Nrac de Batavia, a Qrt. 20 Sgr.,
if. Bunfdy - Gytvact, & Fl. 12 und 15 Sar.,
Cigaren, in alter abgelagerter Waare,
a mille 4 bis 20 Zhhr.,
die belicbte Miffouri & mille 7u. 8 Thlr.,
Rollen-Tabact, a Pfd. 4 Sqr., Petit-Portorico
in Rollen, a Pfp. 6% und 8 Sqr.,
BVavinas-Bldtter, a Pp. 10 Sqr.,
qrofge Rbeinijche Wallniifle, jept 18 Sehyodt fitr
1 Tyl L. Jimmermann,
Jeumartt.
HCE™ Maly-Bonbond, in jtets frifcher
Waare, a Pd. 10 Sqr., empfieblt
L. Jimmernann.

e Dampi-Gaffee!!!!

Den ~feinjten qrofibobnigen Menado und

Demerary, febr delicat im Gejhmad, immer

frijdh, 2 Pfd. 12 Sqr., etwad geringere Quas
litit & Biv. 10 Sqr., empfiehlt
L. Fimmerman,

™ Grofie Gngl. Bollheringe, a Stiidk
6, 7 und 8 Pf.,
W Shod 1% Thix.,
a Tonne 14 Thlr., empfiehlt
Q. Jimmermann,

- Wieihnach(sausflelfung. ¢
ff} Audy fitr diefed Jabr bin idy mit einer &
bedeutenden Auswabl Drechslerfpielwaaren g
yund aller in mein Fach einfcb[agenberp’
§) Antifel aufs Bejte verfehen und habe nidht
§ blog in meinem Haufe, Saalgafie Nr.
# 403, ausgejtellt, jondern balte audy wil- §
ff;‘renb bes Chrijtmarffes in einer grofien
) Bude nabe am Marttbrunmen feil.
f 3. Maihle, Dredydlermeiiter.

Die evwarteten neuen ©idme - Rofinen find heute eine

getvoren. :
Merfeburg, den 16. December 1858,

i Otto Peckolt.
Den Herren Bddermeijtern liefere ich

e __ Snorpelfoble

a Tonne 8 Sgr. fret bid ind Haua.
Merfeburg. Heinr. Schulfge jun.
Frifche Prephefen in befannter Giite empfichlt

L. A, Weddy.

Befte Gummifdhube in allen Grdgen emypfiechlt biltigft

L. A, Weddy.

Gummifchube,

G - - )

edht Framdfijhe fowie Haarburgey, empjiehlt 3u den billig-

ften ‘Preifen

8. Miiller,
Klempnermeifter am Dom,




Die mit g '\‘bﬁrcm Beifall aufgenommenen ?,
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i Jeichenvorlagen ¢
- | von ; E
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E Wilhelm Hevmes :
3 empfeblen wiv ju hiibjhen Weihnachtdgejchenten ausd £
A lNeberyeugung und halten davon jtetd ein woll- £
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%ﬁ&nbigcé Lager die Budhhandlung von Fr, Stoll:
3 berg in Merfeburg.
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3um Weihnachtsfefte

empfiehlt :
febv jdhone grofe Rofinen, a P, 6 Sar.,
de8gl. Covinthen, a *Bid. 6 Sqr.,
grofe Sicil. Mandeln, 3 Bid. 9 und 10 Sqr.,,
frifhe Baieriche Schmelzbutter, a Pfd. 9 Sqr.,
ertra fi. Raffinade in Broden, a Pfd. 6%—64% Sav.,
i. Raffinade do., a Pid. 6 —6Y, Sqr.,
7. Melid do., a Pfd. 5% —5% Sqr.,
ertra fi. gemablene NRaffinade, 5 Bid. pr. 1 Thlv., ein-
jeln a Bid. 6% Sqr.,
fein dedgl., 5% Pd. pr. 1 Thlr., einzeln & Pid. 5% Sqv.,
blonden Favin, & Pfd. 5 Sqr.,
ferner:
edhten ®enuefer Gitronat, taglih frifdhe Hefen, fowie
fammtliche feinen Gewiivse frijdh geftofen jum billigften
Preife. B. 2A. Blanfenburg.

Gleidhgeitig empfehle idh einem geehrten Publifum mein
reidhbaltig afjortivted Cigavrenlager, namentlihy wn feinen
Gabanad-, Gmbalema- und Mifjouri-Cigavven jum billig-
fien Preife sur gefalligen Beadhtung.

B. A, Blanfenburg.

Rpein. Wallniifie, jest 19 Sdhod pr. 1 IThlv,,

Seller Wachftocte, fowie Stearinlichte a Pad von 7Y,
Zqr. an, empfiehlt B, WU, Blanfenburg,

: ®otthardiditrafe.
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Fabrit Frangofijcher Liqueure
bl
Srany Schwary 2w,
empfieh(t sum bevovjtehenden Weihnadhtdfefte ihr veihhal-
tiged Cager von feinften Lqueuven und Aquaviten, f. Jam.
- und Weftind. Rum, Arvac de Goa, Franz. Cognac und
Frangbranntwein, Punid-Syrup von verdhiedener Giite,
®rog- und Himbeer- Yimonaden - Gijeny, fowie Tudyens
Bifhof- und Cardinal-Ertvact, Sypiritud 90% und einen
ganj voraiiglich reinen Getreide-Kiimmel-Liqueur, Nordhdufer
Kormbranntwein ju moglichft billigen Preifen.
Die feinften Porfitmevien und Toilettenfeifen, wie aud)
echte Gau de Gologue von Jdhann Daria Farina empfiehlt
5. F. Crius.
Damentafchen, Portemonnaied, Cigarren-Ctuid, Necef-
jaird, Damenforbhen, Journalhalter und Kalender mit und
ohiie Stiderei in grofer Audwabl bei
5. §F. Crius.
#= Fum bevorjtehenden Fahredwediel mache ich
auf mein veidhhaltiged Lager Hannoverfher Contobiicher mit
allen Qiniatuven von Konig und Ebhardt aufmerfjam und
erfaube mir diefelben 3u empfehlen.
. § Crius.
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Concert - Verein. £
Sonnabend den 18. d. M., Abends ¢ Uhr, im
Salon

~ e v
Quartett-Noirée :

1) Quartett in G-dur von Haydn.

2) 1 - Es-dur von Mozart.

3) - - Es-dur_ (op. 74) von Beethoven.

Die Billets werden beim Eintritt vorgezeigt resp.
abgegeben.

Billets fiir Nichtmitglieder sind bei Hlerrn Wiese

fiir 10 Sgr. und Abends an der Casse fiir 15 Sgr.
zu haben.

- Lebrlingsgefuch.
Sn meiner Conditovel findet ein Lehrling jest oder ju
Oftern Placement. €. Mitfching, Nerfeburg.
®= Gin Diitlefer der Magdeburger Jeitung wird
gefucht.  Ndbered Neumarft Nv. S62.
Gin Stubenmddden wird gefudht ju
SDeutfhen Hof” in Miicheln.

Alle diejenigen, weldhe an mein Gefdhdft nodh Whaa-
venfdhulden haben, fordere ih auf, bid Cnde Januar 1859
s begablen, weil idh fonjt gendthigt bin, den gerichtlichen
Weq einguichlagen.

Zobannes Melden in Jojhen.

Dank. Den geehrten ftadtifdhen Beborden, welde
mir heute, ald am Tage meined 50jdhrigen Biirger-Jubildums,
durd) Ueberreichung cined (55[iicfmqnf({)ungéfcbu‘ibené uner-
wartet qrofe Freude bereiteten, forie auch metnen Kamevaden,
dem gangen Officier=Corpd der Biivger-Sdheiben-Schiitsen-
Gefelljchart, fiir die mir ju Theil gewordenen herilichen
®hicmiinidhe meinen innigften Danf,

Altenburg vor Merfeburg, den 14. December 1858.

Sobann Karl Briickner sen , Bidermih.

Danf.

Daf unfer einziged Kind, der Gymnafiajt Richard Meyer,
feiner vor 2 Jabren vovangegangen Sdhwefter Minna am
11. December in den Tod nadygefolat 1ff, 3eigen wir hier-
durd) mit tiefgebeugten Hevgen allen biefigen und audmwdr-
tigen Freunden an.  Vovyiiglich fithlen wiv und verpflich
tet, dem Herrn Dr. Gylau fiir feine vajtlofen Bemiihungen
und allen denen, iwelhe wdbhrend feiner Krantheit die
innigfte Thetlnahme bewiefen, fowie fiir dad aud eigenem
YUntriebe veranftaltete fo feievlidhe und ehrenvolle Reichen-
Begdngnip und die zablreiche Begleitung ju feiner Rube-
ftatte, su der thn die [oblichen Sdhubmadhergefellen theils
trugen, theil8 fo zablreich folgten, aud) dem Diaconus
Heren Burghardt fite feine, jowobhl ju Haufe, ald am
Grabe gefprochenen Tvoftedworte, unfern hevzlichften Dant
dffentlich audguiprechen. 3 waven died die {chonften Pevlen dev
Freundidhaft und dev Liebe in feinem Todedfranie und die
fhonften Blumen in den vielen Kvdngen, die ihm die theil-
nehmende Licbe toeihete, und [indernder Balfam fiir dasd
fo tief und fdhymerzlich vertoundete Vater- und Mutterhers,
die jest einfam und verlaffen dev Wiedervereinigung mit
ibren Lieben entgegenfehen.

Merfeburg, den 15. December 1858.
Der Shuhmachermeifter MTeyer und Frau.

Neujahr im

Am. 4. Advent (19. December) predigen: y
Bormittags: Nadmittags:
Domkirdhe Herr Adj. Stephan. | Herr Cand. Sanbder.

Stadtfircdhe | err Paft. Sdellbach. | Herr Diac. Burghardt,
Neumarktsbivdge | Hevr Paft. Dreifing.
AltenburgerKivdhe Heve Bajt. GSrumer,

or

folle
Do
offer
gen

Nr.
el
terfo

den



	Merseburger Kreisblatt
	Jahr
	Monat
	Tag
	No. 101.
	[Seite 423]
	Seite 424
	Seite 425
	Seite 426
	Beilage zum 101. Stück des Merseburger Kreisblatts 1858.
	[Seite 427]
	Seite 428







